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Jm ~:es- :fä:Uw:Ure:n bn:Wid~proch$v.etfähten. di~ Wo.lin~ethä.lmi~~ der. Frau zu. itbetprt1f.en. Die "I<lm.din. :•n.&1: •iii·. -~iiS:dt;t W6htiung·r·,.ta.g H~·Sey"i ~j. ·· .~· J l4~·. „„„: ·-·1 :'"'„l···•·:·„ u·: :( ()4 2018· .. „ .. ~ ·~ {,..,..).'!'!ol'f„ . • • • . „._ .~ . :>"'Mir+„ '.l~~. 9, 8f;l„z.u~.~·~1"'·~-ei \l~J.ll. "''" • iiH~mer :btteft® W:oliii~t· (AJ.lP.~u1etnent· 3) \fJiter der o.g. Ad~~e iu wohnen, · 
„Dk.Ermi~flun1~en wui:d~= \!Oll =Prau. Ro .l~"rau Ja  und Frau ·z  (Vc1f a~crin). d.01-chgcführl. 

~u: U :·wurde filt ~.fon 06.f!l1.2U18 .für S~30: Uhr:in die· DiensrstelteMei'itten eingeladen 
(k® a .- ·rite KUn.dl)• er~hi~•~ p~t~li~~· auiü ·TC»11t.~n .. Ihi· wu(Qe. ~t:<fo1n~t tjt\~~rea~ 
An~s~rinei~ ~g~Je~.· Gi.~M~.~i~is ~rd~· ~ie:dät~~\;lf. hh1~~Wle~n·. ·da.$$'.~if.l~ ~$e~13phe . . V~rpfU~ht~ .b.e~~h~·iln.$ die Whhnvei·häl;tni~~~ V!>l'ZUZe.i~1.: . · :Biner·t~prttt\iirs~·ct~r·Woh1we1·b.ältnift.c;e:'\'\'Urde·~sesfbnm~-?:ie~och„o~bt'beu.tex &a.Rle.::k~lne:-Zeit hat. 
~ wurd~.eilt,--errnil:r-für. de:n t-O~M..20:.t:g zwh;chen:8:60 Uhr und~9:'00Ubr :v.er.einbat:t. 
~nfarrs ·aüwes~nü w.at: eine rtamentlieh =aekm:inte. ·mänrittche Per:slin ve~ Aufr.ectit. e.V..~ 

.D.ere~IS :ih qQt: Di~J.ii{&{till~·:l~~ Fti.i  :W,~ ~i (l~~prt.iC.h·~li~. ~ ~ic ~~i 1~t(~<Stot Z~it k91ncn ., . Slrom·J®hr.:htibc.. Au.f ~uc.ht1~g.c.:gflb:·ili~ t(µndln ~~·d.a.~s sü: :deb i.tuf:grun:a·iic~sCli la!l~üo~f".nfcht in 

.d~r Wt=J:hnung au.J!fl~l. Si.c. wUtd~:.ledigfüfü. fäut:·cigQt:acn Angaben; :detl :i;i~m~hl\ln:. 

·Frmi. Lh:ike n1tä drei mtrnentfi.ch:b.e.k:alltUe ·1nanJi.ti~h~ Personen ·von Au:rrechl' e;v .... 'kct1l11tel~f~um: V.etß.inbärte1l'~l~ll'fim·:3:20:.vhn.~ütr llns W1 /!äu ) i:rt.der'.ß . .g, Wtlhii~ti~ :angetto.ffäii werden. 

Die .W-ol1~U.rig:d~r„ .&:Jntlüi belllid~t. ~1~h.lm ·~r~l~ Oh~~s~hits&: u2$d ~itlif~\~6t #ilen F.1Qt,. ~in Badezimmel', ein Schlafzimmer, ein Wohnzimmer und eine• KUche. 

Alle Räumlichkeiten waren ·komplett eingerichtet. 

Zu Anfang zeigte die Kundin die Küche vor. Hier lagen auf einem Küchenschrank eine angefangene Padamg Brot und eine Margarine. ··· 

Dirckl neben der Küche befand sich das Wohnzimmer. Auf einem Sidcb<.'lc'U"d waren mehrere FoLos . aufgestellt. Der Kleiderschrank. ~urdc auf Nachfrage nicht durch die Kundin gcöf.fncL und vorgczci:gl. Somit ~onnlc nicht. festgcstclll werden, ob sicli die Kleidung der Kundin in der Wohnung befindet. 

Im Schlafzimmer befanden sich ein Bett und eine Kommode. Die Frage, ob sich in der Kommode 
Kleidung befmdet, wurde durch Frau  verneint. Sie gab an, dass sich diese im Kl~idersch.rank 
bei'indet. Auch die Kommode wurde nicht geöffö.el uncl vorgezeigt. 
Auf dem·aeu lag mil Bellwäsche bezogenes BeUzeug. 

Neben dem Schlafzimmer befand sich das Badezimmer. Das :ßadezimmer ist innenliegend und ohne Fenster. Da die Kundin keinen Strom hat. war nichc ersichclich, ob Hygienearcikel vorhanden waren. 

Bei den in der Wohnung vorhanden Einrichtungsgegenständen handelte e.c; sich um Die.c;elhenl welche 
sich hereits·bei der IIauRdurchsuchung am 2 J. September 2017 in de1· o.g. Wohnung hefan~en. 
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Ort, Datu:in 
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Darum, Unterschrift LS.B 

D Fall elngostellt . D Hilfc.C:111.S'pruch nc~i {c!ilgesct~t 
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O ja, _____ e 
davon BA. _____ € und KT _____ € 0 ne'ru" 

p: 0 2 / 0 3 




